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MELA – Messdaten zur Exposition gegenüber  
Lärm am Arbeitsplatz 
Problem 

Die Berufsgenossenschaften und die Unfallkassen 
der öffentlichen Hand führen zur Umsetzung der 
Verordnung zum Schutz der Beschäftigten vor 
Gefährdung durch Lärm und Vibration (Lärm-
VibrationsArbSchV) Lärmmessungen an Arbeits-
plätzen durch. Die OMEGA-Software Lärmimmis-
sion dient dazu, die erhobenen Betriebs- und  
Expositionsdaten zu erfassen und zu beurteilen.  
Auf dieser Grundlage lassen sich ggf. erforderliche 
Schutzmaßnahmen festlegen. Ziel ist eine einheit-
liche Erhebung, Beurteilung und Dokumentation 
von Lärmimmissionsmessungen an betrieblichen  
Arbeitsplätzen. 

Aktivitäten 

Im IFA wurden eine Datenbank MELA „Messdaten 
zur Exposition gegenüber Lärm am Arbeitsplatz“ 
eingerichtet, in der die Lärmimmissionsdaten für 
alle Unfallversicherungsträger übergreifend doku-
mentiert werden, und ein Programm zur statisti-
schen Auswertung nach unterschiedlichen Krite-
rien entwickelt. Diese Software steht auch den 
Unfallversicherungsträgern für die eigenen Daten-
bestände zur Verfügung.  

MELA gehört wie MEGA (Messdaten zur Exposi-
tion gegenüber Gefahrstoffen am Arbeitsplatz)  
zur Familie der OMEGA-Belastungsdatenbanken. 
Neben den laufenden Vorgängen der Unfallver- 
sicherungsträger werden auch Altdaten in die  
Datenbank integriert. 

Pegelhäufigkeitsverteilung der Einzelmesswerte 

 

Momentan umfasst die Datenbank MELA rund 
315000 Lärmimmissionsmessdaten von verschie-
denen Unfallversicherungsträgern. 

Ergebnisse und Verwendung 

Die Software zur Auswertung der Datenbank er-
möglicht eine Selektion der Daten nach Betriebs-
arten, Arbeitsbereichen, ausgeübtem Beruf sowie 
lärmspezifischen Inhalten wie Hauptschallquelle 
oder Maschine. Eine Textrecherche in den Be-
merkungsfeldern ist ebenfalls möglich. Eine Stan-
dardauswertung liefert als Ergebnis Mittelwerte, 
Standardabweichungen und Summenhäufigkeits-
verteilungen der Datenkollektive. 
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Über eine Schnittstelle ist es möglich, die Daten 
zu exportieren, um ggf. mit anderen Statistikpro-
grammen weiterführende Fragestellungen zu be-
arbeiten. 

Die Auswertung der MELA-Daten dient den  
Unfallversicherungsträgern  

 zur Beantwortung von Anfragen zu lärmbeding-
ten Berufskrankheiten 

 zur Bildung von Lärmkatastern zu Berufen und 
Schallquellen als Nachschlagewerke im Rah-
men der OMEGA-Anamnese-Software Lärm  

 im Bereich Prävention zur Überwachung von 
Arbeitsbereichen. 

Die Nutzungsvereinbarungen gewährleisten, dass 
bei Auswertungen der Unfallversicherungsträger-
übergreifenden MELA-Datenbank Ergebnisse nur 
mit Zustimmung der Unfallversicherungsträger 
veröffentlicht oder weitergegeben werden. 

Nutzerkreis 

Alle Unfallversicherungsträger 

Weiterführende Informationen  

 Aus der Arbeit des IFA, Nr. 0207 „IFA-Expo-
sitionsdatenbank MEGA“ 

Fachliche Anfragen  

IFA, Fachbereich 1: Informationstechnik –   
Risikomanagement 

Literaturanfragen  

IFA, Zentralbereich 

 

 

Herausgeber und Druck:  
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e. V. 
(DGUV), Mittelstraße 51, 10117 Berlin 
 
ISSN (Internet): 2190-006X 
ISSN (Druckversion): 2190-0051 

Bearbeitet von: Petra Kleinespel  
Institut für Arbeitsschutz der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (IFA) 
Alte Heerstraße 111, 53757 Sankt Augustin 
Tel. 02241 231-01/Fax: -2234 
E-Mail: ifa@dguv.de, Internet: www.dguv.de/ifa 

http://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/aifa0207.pdf

